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Vorwort 

 
 
Die vorliegende Forschungsarbeit befasst sich mit der geschichtlichen Entwicklung und den 
Berechnungsmodellen von Betongelenken. 
 
Zunächst wurden die verschiedenen in der Baupraxis existierenden Gelenktypen nach Ihrer 
Wirkungsweise klassifiziert und ihre Anwendungsbedingungen dargestellt. 
 
Ziel des Vorhabens war eine Übertragung des in Deutschland gebräuchlichen Berechnungs-
modells nach Leonhardt auf die heutige Normengeneration. Damit ist die Anwendung 
unbewehrter Betongelenke im modernen Brückenbau auf Basis eines anerkannten Bemes-
sungsmodells möglich. Ergänzend wurden die international verwendeten Berechnungsmodelle 
von unbewehrten Betongelenken nach Freyssinet analysiert. 
 
Außerdem wurden die vorhandenen Erfahrungswerte von Betongelenken im Brückenbau in 
Deutschland und verschiedenen Ländern in Europa recherchiert und zusammengefasst, um die 
zukünftige Anwendung zu erleichtern. 
 
Die Anwendung der übertragenen Berechnungsregeln wurde abschließend anhand von zwei 
realen Berechnungsbeispielen demonstriert. 
 
Die vorliegende Arbeit wurde aus Mitteln des Deutschen Beton- und Bautechnik-Vereins E.V. 
finanziert. Dem DBV gilt unser Dank für die Förderung des Projektes. 
 
Unserer Beratergruppe, Herrn Dr.-Ing. Frank Fingerloos und Herrn Dr.-Ing. Hans-Peter Andrä, 
danken wir für die stete Diskussionsbereitschaft, für viele wertvolle Hinweise während der 
Bearbeitung und für die Begutachtung des Zwischen- und Abschlussberichts zum Forschungs-
vorhaben. 
 
Frau Dr.-Ing. Kerstin Speck und Herrn Dr.-Ing. Ingolf Lepenies danken wir für die Unterstützung 
bei der Beschreibung des Betons unter mehraxialer Beanspruchung sowie bei den begleitend 
durchgeführten numerischen Simulationen. 
 
Ebenfalls danken wir den Ingenieurbüros Leonhardt, Andrä & Partner, GMG Ingenieurgesell-
schaft, Curbach Bösche Ingenieurpartner und KSK Ingenieure für die umfangreichen 
Informationen zu ausgeführten Brückenbauwerken. 
 
 
Dresden, im Jahre 100 nach Leonhardt (100 n. L.) 
 
Steffen Marx und Gregor Schacht 
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